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Verlegen Sie das Heizkabel 
bis zum Abfluss 

Überdachter 
Bereich

Überdachter 
Bereich

Beheizen Sie auch Oberflächen, auf 
denen Bremsvorgänge ausgeführt 
werden, z. B. vor einem Hindernis 
oder einem Magnetkartenleser 

Beheizen Sie auch 
die Ablaufrinne.

Beheizen Sie auch 
den abgedeckten 
Bereich der Einfahrt, 
da einfahrende Fahr-
zeuge Schnee mit 	
sich tragen können 

Beheizen Sie 
mindestens einen 
Meter im abge-
deckten Bereich 	

Verlegen Sie die Heizmatte 
nicht über Ausdehnungs-
verbindungen  

Zu beheizende Fläche	 Bestimmen Sie die genaue Fläche, die zu beheizen ist Berücksichtigen Sie 	
	 folgende Faktoren.

Einbettung in Estrich oder Beton	  

Einbettung in Sandbett/Pflaster	  

Sandbett

20-30 mm

100 mm

Steine / Pflaster 
(max. 80 mm)

Erdboden

Freiflächen-	
Heizkabel 	
EM4-CW

60-80 mm

30-50 mm

Temperatur- und 
Feuchtefühler

Beton / 	
Zementestrich

50 mm

80 -100 mm

ErdeBeton/verdichteter 
Untergrund

Freiflächen-
Heizkabel 
EM4-CW

Temperatur -und 
Feuchtesensor

•	 Beim Verlegen in Beton mit einer Beschichtung von mindestens 25 mm
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Einbettung in Beton / Zementestrich  
unter einer Asphaltschicht	  

Beton / 	
Zementestrich

50 mm 

100 mm

ErdeBeton/ verdichteter 
Untergund 

Freiflächen-	
Heizkabel 	
EM4-CW

Asphaltschicht 
25 mm

Temperatur- und 
Feuchtesensor

•	 Eine Asphaltschicht von min. 25 mm kann auf der Betonoberfläche 	
	 aufgetragen werden (max. 300 W/m²)
•	 Das Produkt ist ungeeignet für direkte Verwendung in gegossenem Asphalt.

Verpackung und Artikelnummern	 Das Freiflächen-Heizkabel EM4-CW ist in folgenden Größen lieferbar:
	

Produktbezeichnung Heizkabellänge Heizleistung Fläche Bestellbezeichnung

EM4-CW-26M 26 m 650 W 2.17 m² 1244-005182

EM4-CW-35M 35 m 875 W 2.93 m² 1244-005184

EM4-CW-62M 62 m 1525 W 5.08 m² 1244-005188

EM4-CW-121M 121 m 3050 W 10.17 m² 1244-005191

EM4-CW-172M 172 m 4325 W 14.42 m² 1244-005194

EM4-CW-210M 210 m 5275 W 17.58 m² 1244-005196

EM4-CW-250M 250 m 6250 W 20.83 m² 1244-005198
 
	 •	 für eine schnelle und problemlose Installation vor Ort 

•	 eine vorkonfektionierte Garnitur besteht aus Folgendem: 
	 –	 X m erforderliche Heizmattenlänge 
	 –	 4 m langer Kaltleiter 
	 –	 Installationsanleitung; Inbetriebnahmebericht	

Elektrische Absicherung	 Maximale Heizkabelgröße
•	 Entsprechend den örtlichen	Standards und Vorschriften. 
•	 Fehlerstromschutzschalter (RCD) 30 mA erforderlich, max. 500 m Heizkabel  	
	 pro RCD. 
•	 Beachten Sie die Leitergrößen und den max. zulässigen Spannungsabfall.	

	 Schutzschalterauslegung 	 Max. Mattenlänge 	 	
	 (Leitungsschutzschalter gemäß 	   pro Heizkreis	
	 EN 60898, Typ C)
	 10 A 	 10 m
	 16 A 	 16 m
	 20 A	 21 m

Heizkabellängen	 Fahrspuren und Fußwege	

	 Heizkabellänge (m) =                                                           
	

	 Berechnen Sie die hindernisfreie Fläche, und wählen Sie das Heizkabel oder 	
	 eine Kombination von Heizkabeln mit der nächst kleineren Länge.

	 Treppen
	 •	 Heizkabellänge pro Stufe = 300 W/m² / 25 W/m x Breite x Länge
	 •	 Gesamtlänge des Heizkabels = Anzahl der Stufen x Heizkabellänge pro Stufe 	
	 	 + Anzahl der Stufen x Stufenhöhe

Zu beheizende Gesamtfläche (m²)
Heizkabelabstand (m)
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Heizkabellängen	  
	

Produktbezeichnung Heizleiterwiderstand
+/–10%

Nennleistung
(400 Vac)

Absicherung
(400 Vac)

EM4-CW-26M 246 Ω 650 W 10 A

EM4-CW-35M 183 Ω 875 W 10 A

EM4-CW-62M 105 Ω 1525 W 10 A

EM4-CW-121M 52 Ω 3050 W 10 A

EM4-CW-172M 37 Ω 4325 W 16 A

EM4-CW-210M 30 Ω 5275 W 20 A

EM4-CW-250M 26 Ω 6250 W 20 A
 
 

Heizkreisanzahl
	 Mindestanzahl Heizkreise =                                                           
	

1. Beispiel
Rampe von 20 m² mit einer erforderlichen Heizleistung von 250 W/m²

Heizkabelabstand = 250 W / 25 W/m = 10 m Heizkabel auf 1 m² = 	
100 mm Heizkabelabstand 10 Meter 	
Heizkabel pro m² bedeutet 10 x 20 m² = 200 m Kabel werden 	
benötigt = 5 kW

Benötigte Heizkabel:	 1 x 172 m Heizkabel EM4-CW-172M
	 	 1 x 26 m Heizkabel EM4-CW-35M26
	 	 (oder auch 1 x 35 m Heizkabel EM4-CW-35M)

Gesamtlänge des Heizkabels 198 m (oder 208 m bei Wahl eines 
35-m-Heizkabels)

2. Beispiel
Fußweg von 15 m² mit einer erforderlichen Heizleistung von 300 W/m²

Heizkabelabstand = 300 W / 25 W/m = 12 m Heizkabel pro m² = 	
(ca.) 80 mm Heizkabelabstand
12 m pro m² bedeutet 12 x 15 m² = 180 m Heizkabel = 4,5 kW

Benötigte Heizkabel:	 3 x 62-m-Heizkabel EM4-CW-62M = 186 m
 

Elektrische Anschlüsse	 •	 Entsprechend den örtlichen Standards und elektrischen Vorschriften.
•	 Der Querschnitt der  Anschlusskabel ergibt sich aus dem Nennstrom  	
	 des Schutzschalters und dem max. zulässigen Spannungsabfall.
 

Installation	 Der minimale Heizkabelabstand beträgt 8 cm. Das Heizkabel muss auf 	
	 dem Untergrund befestigt werden, damit es während der Installation 	
	 nicht verrutschen kann. Der Kalt- leiter ist in einem Schutzrohr zu 	
	 verlegen. Das Heizkabel ist über die gesamte Länge abhängig von der 	
	 gewählten Oberfläche mit einer Mischung aus nassem Sand und 	 	
	 Zement, mit Estrich oder trockenem Sand abzudecken.	

Zu beheizende Gesamtfläche (m²)
Heizkabelabstand (m)



Sensor VIA-DU-
S20 (innerhalb der 
beheizten Fläche, 
min. 2,5 cm Abstand 
zu den Heizleitungen)

Heizband nicht über Dehnungsfugen 	
führen. Auf jeder Seite der Dehnungsfuge 
einen separaten Heizkreis vorsehen.

Bei Rampen mit Kurven immer 
dem Bogen der Kurve folgen. 
(Auf diese Weise ist gewährlei-
stet, daß der Verlegeabstand 
eingehalten wird.)
Beheizen Sie möglichst nahe 
an der Kurvenaußenseite.

Überdachung

Beheizen bis mindestens 
einen Meter in den über-
dachten Bereich hinein.

Auch jene Bereiche der 
Einfahrt, die überdacht 
sind, beheizen, da ein-
fahrende Kfz Schnee 
einschleppen können.

Zu beheizen sind auch die Flächen, 	
auf denen gebremst wird (z.B. vor einer 
Schranke oder einem Magnetkartenleser).

Beheizung der Ablaufrinne

Beheizen bis direkt an die Rinne

1

1b

1a
Heizband vorzugsweise 
in langen statt in kurzen 
Schleifen verlegen.

* 	Beachten Sie, dass der VIA-DU-S20 NICHT in einem Bereich installiert wird, der ständig unter Wasser 
steht (z. B. in Ablaufrinnen) oder der aufgrund äußerer Bedingungen ständig unter einer Eisschicht liegt 
(z. B. durch gefrierendes Kondenswasser in Kühlraum).

�

~80mm

~80

Schutzrohr ∅ 25 mm

Anschluss- und 	
Endabschlussgarnitur

HeizkabelStromkabel 200 mm

Wand

S

S/2
S/2

Zu beheizender Bereich

Flach oder 
hochkant bei 	
geradem Verlauf

Hochkant 	
bei Biegungen

1b1a

2 3
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Steuereinheiten	 Die elektronische Steuereinheit sorgt dafür, dass die Oberflächenheizung nur 	
	 startet, wenn die Temperatur unter einen bestimmten Grenzwert fällt und auf 	
	 den entsprechenden Oberflächen Feuchtigkeit erkannt wird. Damit wird eine 	
	 energieeffiziente Nutzung gewährleistet. 

VIA-DU-20	 Steuereinheit mit kombiniertem 	
	 Feuchte- und Temperaturfühler und 	
	 optionalem Umgebungstemperatur-	
	 fühler.

• 	Montage auf DIN-Schiene
• 	Fühlerkabellänge: 15 m
• 	Schutz vor gefrierendem Regen
• 	Optional BMS-Verbindung
• 	Alarmrelaiskontakte

Komponenten und Zubehör	 EM-SPACER-PL	 Heizkabel-Abstandhalter	 	 	
	 	 	 • 	Länge: 5 m; 25 mm Rasterabstand

• 	Kunststoff

JB16-02	 Temperaturbeständiger Anschluss-
kasten Temperaturbeständiger 
Anschluss- und Verbindungskasten
Abmessungen: 94 x 94 x 57 mm
• 	IP66
• 	Anschlussklemmen 6 x 4 mm²
• 	4 Pg 11/16 und 4 M20/25 Ausbrech	
	 stellen	

Abtaubegleitheizung	  

 

 

8BTV-2-CT	 Abtauheizkabel mit öl- und 	
	 UV-beständi- ger Fluorpolymer-	
	 Außenummantelung

 

JB16-02
AC 660 V
IP66

Endabschluss E-06

Selbstregelndes Heizkabel 
für Abflüsse 8BTV-2-CT

Anschlusskasten JB16-02

Kaltleiter

Kaltleiterverbindung
CCE04

Endabschluss
CCE-04-CT

8BTV-2-CT

Verbindungsgarnitur
C16-29

Anschlusskasten JB16-02
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JB16-02	 Temperaturbeständiger Anschluss-
kasten Temperaturbeständiger 
Anschluss- und Verbindungskasten
Abmessungen: 94 x 94 x 57 mm
• 	IP66
• 	Anschlussklemmen 6 x 4 mm²
• 	4 Pg 11/16 und 4 M20/25 Ausbrech	
	 stellen

C25-21	 Verbindungsgarnitur für BTV-CT
• Wärmeschrumpfsystem (M25)

E-06	 Endabschlussgarnitur für BTV-CT
• Wärmeschrumpfsystem

Installationsanleitung	 Die vollständige Montageanleitung ist im Lieferumfang des Produkts enthalten 	
	 und kann in elektronischer Form bei Tyco Thermal Controls angefordert 	
	 werden. Bitte fordern Sie die Montageanleitung unter folgender Bestellnr. an: 	
	 INST-272.	
	

Spezifikationsrichtlinie	 Eine Produktspezifikationsrichtlinie kann bei Tyco Thermal Controls angefordert 	
	 werden. Sie steht auch online zur Verfügung unter: 	
	
	 http://www.tycothermal.com/germany/german/snow_melting/

JB16-02
AC 660 V
IP66
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Baden-Württemberg
Feil & Partner 
Industrievertretungs-GmbH 
Boschstraße 20 
71149 Bondorf 
Telefon +49 7457 69110 + 69210 
Telefax +49 7457 69191 
mail@feilpartner.de 
www.feilpartner.de

Vertrieb Elektro-Kanal:
Joachim Hentschel
jhentschel@tycothermal.com

Baden
Bernd Herbrich 
Dr. Gustav-Knodelstr. 24C 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen 
Telefon +49 721 970 24 54 
Telefax +49 721 970 24 55 
bernd.herbrich@t-online.de

Bayern-Nord
Peter Schumann  
Industrievertretungen 
Herrieder Weg 9 
91589 Aurach 
Telefon +49 98 04 13 79 
Telefax +49 98 04 13 70 
vkbschumann@t-online.de

Bayern-Süd
Ehrecke Vertriebs GmbH 
Pippinger Straße 41 
81245 München 
Telefon +49 89 838059 
Telefax +49 89 8341291 
info@ehrecke-iv.de 

Vertrieb Elektro-Kanal:
Joachim Hentschel
Telefon +49 6106 667123  
Telefax +49 6106 667124
jhentschel@tycothermal.com

Berlin/Brandenburg/ 
Mecklenburg-Vorpommern/ 
Sachsen-Ost
Willfried Braune 
Telefon +49 33835 41820 
Telefax +49 33835 41821 
wbraune@tycothermal.com

Niedersachsen-Süd/ 
Nordrhein-Westfalen
Dieter Nikolaus 
Telefon +49 2843 959151 
Telefax +49 2843 959152 
dnikolaus@tycothermal.com

Niedersachsen-West+Nord/ 
Hamburg/Bremen/Schleswig-
Holstein
Thorsten Blendermann 
Telefon +49 4292 810764 
Telefax +49 4292 810874 
tblendermann@tycothermal.com

Nordrhein-Westfalen Süd/ 
Rheinland/Hessen/ 
Rheinland-Pfalz/Saarland
Claudia Marshall 
Telefon +49 2657 941477 
Telefax +49 2657 941478 
cmarshall@tycothermal.com

Vertrieb Elektro - Kanal
Gerd Winderlich
Telefon + 49 2265 9899 870
Telefax  +49 2265 9899 871
gerd.winderlich@tycothermal.com

Sachsen-Anhalt/Sachsen-West/ 
Thüringen/Niedersachsen-Ost
Mike Rüster 
Telefon +49 34672 93711 
Telefax +49 34672 93710 
mruester@tycothermal.com 

Vertrieb Elektro - Kanal
Jens Heider
Telefon + 49 34321 622196
Telefax + 49 34321 622197
jheider@tycothermal.com

Werkskundendienst
Joachim Brühl 
Telefon 06106 / 667123 
Telefax 06106 / 667124 
jbruehl@tycothermal.com 

Ansprechpartner mit Kompetenz und Erfahrung in Deutschland

Kundenservicezentrale 
Tyco Thermal Controls N.V.
Romeinse Straat 14	
3001 Leuven - Belgien	
Tel.	0800 1818205 (aus Deutschland)	
	 0800 297410 (aus Österreich)
	 0800 551308 (aus der Schweiz)
Fax	0800 1818204 (aus Deutschland)
	 0800 297409 (aus Österreich)
	 0800 551309 (aus der Schweiz)

Hauptverwaltung Deutschland
Tyco Thermal Controls GmbH
Englerstrasse 11
69126 Heidelberg
Tel.	0800 1818205
Fax	0800 1818204

Österreich
Tyco Thermal Controls
Office Wien	
Brown-Boveri Strasse 6/14
2351 Wiener Neudorf
Tel.	+43 (2236) 860077
Fax	+43 (2236) 860077-5
E-Mail: info@tycothermal.at

Schweiz / Suisse
Tyco Thermal Controls N.V. 
Office Baar
Haldenstrasse 5
Postfach 2724
6342 Baar
Tel. +41 (41) 766 30 80
Fax +41 (41) 766 30 81
E-Mail: info@tycothermal.ch

Raychem ist ein eingetragenes Warenzeichen von Tyco Thermal Controls oder ihren Niederlassungen.

Die hier enthaltenen Angaben - einschließlich der Abbildungen und graphischen Darstellungen - entsprechen dem aktuellen Stand unserer Kenntnisse und sind nach bestem Wissen 
richtig und zuverlässig. Sie stellen jedoch keine verbindliche Eigenschaftszusicherung dar. Eine solche Zusicherung erfolgt nur über unsere Erzeugnisnormen. Der Anwender dieses 
Erzeugnisses muß in eigener Verantwortung über dessen Eignung für den vorgesehenen Einsatz entscheiden. Unsere Haftung für dieses Erzeugnis richtet sich ausschließlich nach 
unseren Liefer- und Zahlungsbedingungen. Tyco Thermal Controls-Spezifikationen können ohne Vorankündigung geändert werden. Zudem behält sich Tyco Thermal Controls das 
Recht vor, ohne Mitteilung an den Käufer an Werkstoffen oder Verarbeitungen Änderungen vorzunehmen, die die Einhaltung zutreffender Spezifikationen nicht beeinträchtigen.

www.tycothermal.de




